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Antrag: 03/2023 

Antragsnummer: 03/2023 
 
Antragssteller: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
 
Ansprechpartner: Pfarrer Volkmar Freier 
 
Projekttitel: DKV-Kunstführer: Der Hochaltar von St. Marien 
 
Projektzeitraum: September-November 2023 
 
Einordnung: investiv sowie nicht investiv 
 
1. Kostenübersicht 

 

Gesamtkosten 2.380,00 € 

Finanzierung:  

Eigenmittel 1.190,00 € 

Sonstiges (Spenden…)  

Mittel Verfügungsfonds 1.190,00 € 

 
2. Maßnahmenübersicht 
 
a) Kurzbeschreibung: 

- Neuinterpretation, Beschreibung und Bewertung der hebräischen Inschriften 
des Hochaltars der Stadtkirche St. Marien durch Herrn Prof. Dr. em. Karl E. 
Grötzinger (Fachbereich Judaistik, Potsdam) 

- Studienergebnisse sollen aus dem Manuskript heraus zusammen mit 
weiteren Abbildungen eine Aufwertung erfahren und als 24seitiger 
Kunstführer erscheinen 

- Zusätzliche öffentliche Veranstaltung zur Publikation der Drucksache  
 

b) Begründung: 
Das Angebot des Kunstführers soll für Gäste, Einheimische, Touristen, 
Reisebüros und Kunstliebhaber für ein tieferes Verständnis und zusätzliche 
Informationen des Altars führen. Auch sollen zusätzliche Interessenten durch die 
Broschüre auf die Marienberger Kirche aufmerksam gemacht und in die Stadt 
zusätzlich besuchen. 
 

c) geplante Aufwendungen: 
- Erstellung Repro, Satz/Layout, Schlusskorrektur 
- Druckabwicklung (Auflage 500 Exemplare) 
 

d) Anmerkungen der Verwaltung: 
- Projektzeitraums bis November 2023, Beschluss zur Verlängerung notwendig 
- Geplanter Verkaufspreis übersteigt gering die Herstellungskosten, diese 

minimalen Einnahmen (60€ Gesamt bei 500 Stk Auflage) sollen als Spende 
eingebracht werden um die Kosten der vorgesehenen öffentlichen Vorstellung 
etwas zu decken, somit keine Gewinnerzielungsabsicht  
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Antrag: 04/2023 

Antragsnummer: 04/2023 
 
Antragssteller: CDU-Stadtverband Marienberg 
 
Ansprechpartner: Andreas Haustein 
 
Projekttitel: Konzept zur Bepflanzung/ Begrünung öffentlicher 

Flächen 
 
Projektzeitraum: Oktober-Dezember 2023 
 
Einordnung: nicht investiv 
 
1. Kostenübersicht 

 

Gesamtkosten 3.000,00 € 

Finanzierung:  

Eigenmittel 500,00 € 

Sonstiges (Spenden…)  

Mittel Verfügungsfonds 2.500,00 € 

 
2. Maßnahmenübersicht 
 
a) Kurzbeschreibung: 

- Beauftragung eines externen Planers zur Konzepterstellung  
- Aufwertung, Attraktivitätssteigerung und Verschönerung des Fördergebiets 
- Entwicklung fehlender Bepflanzung und Begrünung im öffentlichen Raum 
- Prüfung der Umsetzung mit punktuellen Tiefbaumaßnahmen in der Stadt 

(Wasser, Wärmeplanung, Digitalisierung) 
 

b) Begründung: 
Zur Erreichung der überregionalen Energieziele bedarf es auch in unserer Stadt 
weiterer Maßnahmen zur Begrünung im Stadtzentrum. Die Bepflanzung mit 
Bäumen erhöht den Anteil der Beschattung der Wege und Straßen. Damit 
werden klimatisch angenehme Aufenthaltsbereiche geschaffen, die zu einer 
höheren Verweildauer führen. 
 

c) geplante Aufwendungen: 
- Planungsbüro 
 

d) Anmerkungen der Verwaltung: 
- Projektzeitraum bis Dezember 2023, Beschluss zur Verlängerung notwendig 
- Vorfinanzierung des Antragsstellers nicht gegeben, Beschluss zum 

Vorschuss der Fördermittel notwendig 
- Eigenmittel bei nur 17% der Gesamtkosten, Sonderbeschluss notwendig 
- Aktuell wird ein Konzept zum historischen Stadtgrün bereits bearbeitet im 

Förderprogramm 



Antragsbeschreibung zum Verfügungsfonds „Netzwerk Innenstadt“ 

Seite 1 von 1 
Antrag: 05/2023 

Antragsnummer: 05/2023 
 
Antragssteller: VTS-Veranstaltungsservice Schlieder 
 
Ansprechpartner: David Schlieder 
 
Projekttitel: Veranstaltungskonzept für Stadthalle Marienberg 
 
Projektzeitraum: September-November 2023 
 
Einordnung: nicht investiv 
 
1. Kostenübersicht 

 

Gesamtkosten 5.000,00 € 

Finanzierung:  

Eigenmittel 2.500,00 € 

Sonstiges (Spenden…)  

Mittel Verfügungsfonds 2.500,00 € 

 
2. Maßnahmenübersicht 
 
a) Kurzbeschreibung: 

- Entwicklung eines Veranstaltungskonzepts für wiederkehrende 
Veranstaltungen 

- Erweiterung des kulturellen Angebots im Stadtgebiet 
- Vorbereitung und Planung von Veranstaltungen Ü30 im mehrjährigen 

Rahmen 
- Gestaltung verschiedener Marketingmaßnahmen 
 

b) Begründung: 

Da momentan keine Veranstaltungen dieser Art im ganzen Stadtgebiet 
durchgeführt werden ist es definitiv eine kulturelle Aufwertung der 
Innenstadt. Ebenso ist eine enge Zusammenarbeit mit den kulturellen 
verantwortlichen der Stadt vorgesehen um einen Synergie-effekt für 
andere Veranstaltungen in der Stadthalle zu erzeugen. 
 

c) geplante Aufwendungen: 
- Entwicklung Werbemittel 
- Werbekosten 
- Mietkosten Stadthalle 
 

d) Anmerkungen der Verwaltung: 
- Projektzeitraum bis November 2023, Beschluss zur Verlängerung notwendig 
- Gewinnerzielungsabsicht nicht klar ausschließbar (Siehe Richtlinie Punkt 8 

Anstrich 8) 
 



Antragsbeschreibung zum Verfügungsfonds „Netzwerk Innenstadt“ 

Seite 1 von 1 
Antrag: 06/2023 

Antragsnummer: 06/2023 
 
Antragssteller: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
 
Ansprechpartner: Frau Melzer 
 
Projekttitel: Offener Abend 
 
Projektzeitraum: 21.10.2023 
 
Einordnung: nicht investiv 
 
1. Kostenübersicht 

 

Gesamtkosten 800,00 € 

Finanzierung:  

Eigenmittel 250,00 € 

Sonstiges (Spenden…) 150,00 € 

Mittel Verfügungsfonds 400,00 € 

 
2. Maßnahmenübersicht 
 
a) Kurzbeschreibung: 

- Durchführung eines Offenen Abends für junge Erwachsene in der 
Marienkirche 

- Veranstaltung mit Musik und thematischen Input für junge Erwachsene 
- Offene Gesprächsrunde und Diskussionsrunde mit den Referenten 
- Kinderbetreuung während der Veranstaltung  
 

b) Begründung: 
Der Offene Abend bietet besonders jungen Erwachsenen die Möglichkeit sich zu 
treffen, auszutauschen und zu vernetzen. Die jungen Erwachsenen erleben 
Gemeinschaft miteinander in einer Veranstaltung, die auf ihre Interessen und ihre 
Lebenssituation ausgerichtet ist. Das Thema des Offenen Abends "Leben mit 
Aussicht" bietet ihnen die Chance ihre Zukunft in den Blick zu nehmen, 
Unsicherheiten anzusprechen und Ermutigung für ihr Leben zu erhalten. Ferner 
erleben sie, dass ihnen im Zentrum der Stadt Marienberg neue Möglichkeiten zur 
Kontaktknüpfung eröffnet werden und ihrem Wunsch nach Veranstaltungen für 
ihre Altersgruppe nachgekommen wird. 
 

c) geplante Aufwendungen: 
- Gage für die Band 
- Technikmiete 
- Werbemittel 
 

d) Anmerkungen der Verwaltung: 
- 2. Antrag Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
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Antrag: 07/2023 

Antragsnummer: 07/2023 
 
Antragssteller: Literatur im Erzgebirge e.V. 
 
Ansprechpartner: Constanze Ulbricht 
 

Projekttitel: Die Leseratten-Fänger zu Marienberg 
 
Projektzeitraum: 17.09.2023 
 
Einordnung: nicht investiv 
 
1. Kostenübersicht 

 

Gesamtkosten 5.000,00 € 

Finanzierung:  

Eigenmittel 2.000,00 € 

Sonstiges (Spenden…) 500,00 € 

Mittel Verfügungsfonds 2.500,00 € 

 
2. Maßnahmenübersicht 
 
a) Kurzbeschreibung: 

- Aufgreifen der „Rattenfänger von Hameln“ Geschichte 
- Schaffung von Lesebegeisterung bei den Jüngsten 
- Unterhaltsames Programm auf dem Marktplatz für die ganze Familie  
- Angebote von Spaß und Spiel, kreative Mitmachangebote, Musik und Theater 

 
 

b) Begründung: 
Wir starten durch! Lesen Ist ein einzigartiges, inspirierendes Erlebnis. Um den 
Menschen der Region ganz nahe zu kommen, lassen sich unsere Mitwirkenden 
etwas Besonderes einfallen und wollen die Lust zum Lesen anregen und auf 
Literatur im und aus dem Erzgebirge aufmerksam machen. Wir bieten ein 
vielfaltiges buntes Programm mit Musik, Theater und Mitmachangeboten rund 
ums Thema Buch. Das Programm ist für jedermann gedacht, ob Gros oder Klein, 
ob Jung oder Alt. Wir wollen als Verein der Literatur im Erzgebirge e.V. dazu 
beitragen, Marienberg lebendig zu gestalten. 
 

c) geplante Aufwendungen: 
- Aufwandsentschädigung für Autoren, Musikanten, Schauspieler 
- Material für Mitmachangebote 
- Fahrtkosten und Übernachtungskosten  
- Foto und Filmdokumentation 
 

d) Anmerkungen der Verwaltung: 
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Antrag: 08/2023 

Antragsnummer: 08/2023 
 
Antragssteller: Kinocenter MOVIE Helmert & Mietke GbR 
 
Ansprechpartner: Herr Helmert 
 

Projekttitel: Erweiterung Audiotechnik zur vielfältigeren 
Nutzung des Kinosaals 

 
Projektzeitraum: September-Dezember 2023 
 
Einordnung: investiv und nicht investiv 
 
1. Kostenübersicht 

 

Gesamtkosten 7.000,00 € 

Finanzierung:  

Eigenmittel 2.500,00 € 

Sonstiges (Spenden…) 1.000,00 € 

Mittel Verfügungsfonds 3.500,00 € 

 
2. Maßnahmenübersicht 
 
a) Kurzbeschreibung: 

- Erhaltung des Kinos von Marienberg als zentralen kulturellen Ankerpunkt für 
die Innenstadt 

- Ausrüstung von Saal 1 mit Audiotechnik um neue Nutzungsmöglichkeiten zu 
schaffen 

- Zukünftiges Angebot für Seminare, Vorträge und Informationsveranstaltungen 
 

b) Begründung: 
Um den Durch die oben dargestellte partielle Erneuerung und Erweiterung der 
Audiotechnik im Kinocenter MOVIE Marienberg wird nicht nur in den Erhalt einer 
traditionsreichen kulturellen Einrichtung in der Marienberger Innenstadt investiert, 
sondern deren Nutzung für die Kernstadt auch erweitert. Denn ob Kinofilm, Vortrag 
oder Seminar, alle Angebote tragen zur Belebung der Stadt und zur kulturellen 
Vielfalt bei. Durch die notwendige Auswechslung des Dolby Ton-Prozessors als 
Herzstück der Audiotechnik, ohne die jedoch die multifunktionalen Anschlüsse für 
Mikrofone, Computer, Tablets u.ä. nicht möglich wären, erreicht der 
Investitionsumfang die genannte Größenordnung. Die Investition ist aber auch sehr 
nachhaltig (Nutzungsdauer > 10 Jahre) ist. Da für die Marienberger Innenstadt ein 
entsprechender Mehrwert gesehen um diese Ausnahme wird gebeten. 

 
c) geplante Aufwendungen: 

- Sachausgaben für technische Investitionen (Verkabelung, Mikrofontechnik, 
Prozessor, Adaptersysteme) 

- Personalkosten Dienstleister (Elektriker) 
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Antrag: 08/2023 

 
d) Anmerkungen der Verwaltung: 

- Projektzeitraum bis Dezember 2023, Beschluss zur Verlängerung notwendig 
- Da der Antragssteller vorsteuerabzugsberechtigt ist, wird die Auszahlung der 

Verfügungsfondsmittel um den jeweiligen Steuersatz ggf. noch angepasst 
- Beantragte Fördersumme übersteigt Höchstgrenze von 2.500€, Beschluss zur 

Bewilligung notwendig 
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